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Wir sind umgezogen!
Seit dem 1. März 2022 � nden Sie 
uns in unseren neuen Räumen.

Am Zehnthof 6
56072 Koblenz-Güls

Telefon  0176 60 49 81 03

NEU!
Exklusiv

bei uns in
Güls!

Scannen
für mehr

Informationen!

Bürger wurden digital über Gefahren informiert
Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept für Koblenz-Güls vorgestellt

Das war eine interessante Informations-
veranstaltung für Bürger, die in digitaler 
Form am 16. Februar stattfand. Andreas 
Kaufmann aus dem Amt für Stadtent-
wässerung moderierte die Veranstaltung, 
während der informative Teil aus-
gesprochen kenntnisreich durch Dr. Kaj 
Lippert vom Büro Björnsen Beratende 
Ingenieure bestritten wurde.
Nicht zuletzt die Starkregenereignisse 
des letzten Sommers und die furcht-
baren Zerstörungen an Ahr und Erft hat-
ten dazu geführt, dass über das Hoch-
wasserschutzkonzept hinaus nun auch 
gesonderte Untersuchungen erfolgten, 
die in einem ergänzenden Starkregen-
konzept mündeten. Hier waren die über 
80 teilnehmenden Gülserinnen und Gül-
ser besonders an den Gefahren und Risi-
ken interessiert.

Betrachtet wurde zunächst die wasser-
wirtschaftliche Situation, wobei natür-
lich die Mosel als Gewässer I. Ordnung 
durchaus in regelmäßigen Abständen zu 
Hochwasser führt, gegen das aber keine 
technischen Maßnahmen sinnvoll sind 
(wie z. B. die Schutzwand in Lützel). Da 
solche Hochwasserereignisse meist einen 
zeitlichen Vorlauf haben, ist die Gefahr 
für Leib und Leben der Anwohner gerin-
ger, die Vorwarnzeit aber höher, sodass 
Schutzmaßnahmen möglich sind.
Daneben spielt für Überflutungsereig-
nisse die Abwasserentsorgung des 
Siedlungsgebietes von Güls und Bisholder 
eine Rolle, falls die Kanalrohre die Regen-
mengen nicht mehr aufnehmen können 
oder es zu Rückstaus kommt. Dies kann 
vor allem in Verbindung mit Starkregen-
ereignissen, bei denen das Oberflächen-
wasser aus dem Gewässereinzugsgebiet 
nicht mehr versickert oder durch die be-
stehenden Gewässer abgeführt werden 

kann, zu Überflutungen führen.
Weiterhin sind vor allem drei Gewässer III. 
Ordnung für Güls relevant: der Mühlbach, 
der Schleiderbach und der Sosemerbach. 
Bei Starkregen und Sturzfluten können 
diese Bäche große Mengen Wasser führen, 
es gibt aber nur sehr kurze Vorwarnzeiten 
und eine Gefahrenabwehr durch kurz-
fristige Maßnahmen ist kaum möglich.

Besonders für solche Fälle hat die Stadt-
entwässerung nun die neuen Starkregen-
karten erstellt, die weit über die bisherige 
Gefährdungsanalyse des Landes hinaus-
gehen. So hat man auch Karten erstellt, 
die von einem Starkregen ausgehen, wie 
er wohl nur seltener als alle 100 Jahre 
auftritt (Starkregen der Kategorie SRI 
11, Dauer 3 Stunden, 145 mm). Die Fol-
gen werden folgendermaßen formuliert:
• Aus Hanglagen und Einzugsgebieten 

kommt es zu hohen Oberflächen-
abflüssen mit großen Fließgeschwindig-
keiten in Richtung Ortslage.

• Entlang der dichten, mit kanalisie-
render Wirkung vorhandener Orts-
bebauung treten Wasserstände im 
Straßenraum „Am Mühlbach“ / „Teich-
straße“ größer als 2 m auf.

• In Senken und tieferliegenden Flä-
chen wurden Einstautiefen bis zu 2 
m ermittelt.

• Überflutung Unterführung Eisheiligen-
straße (> 2 m) und Bahnlinie (bis zu 2 m).

Die Starkregenkarten können bei der 
Stadt Koblenz im Geoportal eingesehen 
und heruntergeladen werden. Unsere 
Abbildung (Bild unten) vermittelt schon 
einen Eindruck von der Gefährdung im 
Ortskern: Besonders gefährlich wird die 
Situation in der Kurve am Mühlbach unter-
halb des Weingutes Lunnebach, jedoch 
könnte die Flut auch im weiteren Verlauf 
von Mühlbach und Teichstraße durchaus 
zwei Meter Höhe erreichen.

Lesen Sie weiter auf Seite 72.1 Wasserwirtschaftliche Situation

Quelle: Geoportal Koblenz
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Güls feiert wieder Blütenfest
Drei wunderbare weingesellige Tage geplant

Die Heimatfreunde Güls haben sich auf 
ihrer jüngsten Versammlung dafür aus-
gesprochen, dass Blütenfest in Güls in 
diesem Jahr durchzuführen.
Fest steht: Es wird an drei Tagen ge-
feiert, und zwar vom 29. April bis zum 
1. Mai 2022.

Jetzt heißt es, ein Konzept aufzustellen, 
das allen zu diesem Zeitpunkt geltenden 
Corona-Bestimmungen gerecht wird.
In jedem Fall können wir uns auf drei 
wunderbare weingesellige Tage mit 
allen Gülsern und den Gülser Blüten-
festwinzern freuen.

Die neuen Starkregenkarten, die das Amt für Stadtentwässerung erstellt hat, 
gehen weit über die bisherige Gefährdungsanalyse des Landes hinaus. So hat man 
auch Karten erstellt, die von einem Starkregen ausgehen, wie er wohl nur seltener als 
alle 100 Jahre auftritt (Starkregen der Kategorie SRI 11, Dauer 3 Stunden, 145 mm).
Die Abbildung vermittelt schon einen Eindruck von der Gefährdung im Ortskern: 
Besonders gefährlich wird die Situation in der Kurve am Mühlbach unterhalb des 
Weingutes Lunnebach, jedoch könnte die Flut auch im weiteren Verlauf von Mühl-
bach und Teichstraße durchaus zwei Meter Höhe erreichen. 
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Krabbelgruppe „Storchennest“
Jeden Dienstag um 10.00 Uhr findet in der Pfarrbegegnungsstätte eine Krabbel-
gruppe für alle Kinder bis zwei Jahre statt. Es gilt 2G, für die begleitenden 
Mamas, Papas, Omas oder Opas besteht Testpflicht, die Kontaktdaten werden 
erfasst. Weitere Informationen und vorherige Kontaktaufnahme per Mail unter:  
storchennestguels@gmx.de 

Katholische öffentliche Bücherei
Die Bücherei im Untergeschoss der Pfarrbegegnungsstätte hält viele neue und 
interessante Bücher bereit. Die Anmeldung und Ausleihe ist kostenlos. Besonders 
für Familien mit Kindern lohnt sich ein Besuch, neben aktuellen Kinderbüchern 
gibt es auch Spiele, Hörbücher und CD‘s zu entdecken. Öffnungszeiten sind 
montags und donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr.

Aus der               Pfarrgemeinde

chem zu selbst ge-
zogenen Pflänzchen, 
zu allen möglichen 
Früchten und fri-
schem Gemüse ver-
half. Ja, sogar mir 
selbst hat er immer 
ausgeholfen, wenn 
ich mal wieder zu 
spät dran war und 

für eine Veranstaltung auf die Schnelle 
100 Gläser brauchte!  
Walter Möhlich war einfach einer die-
ser Menschen, der unser schönes Güls so 
liebenswert macht: immer bereit zu helfen, 
immer auch im Einsatz für die Gemeinde 
und die Gemeinschaft, das alles aber ohne 
großes „Gedöns“, immer fleißig und fröh-
lich, gutmütig und bescheiden. Wir sind 
traurig, weil er uns verlassen hat, aber wir 
wissen ganz genau: Walter Möhlich ge-
habt zu haben, war für uns alle ein gro-
ßes Glück. Allen, die ihn gekannt haben, 
wird er sehr fehlen.

Ansonsten war der Februar ja wie jedes 
Jahr recht kurz: als Ortsvorsteher habe ich 

Der Ortsvorsteher informiert
Ja, liebe Gülserinnen und Gülser, 

leider steht schon wieder ein Nachruf 
an – und unser Freund Walter Möhlich 
hat sich wirklich um unsere Gemeinde 
verdient gemacht.
Bis ins hohe Alter stellte der gelernte 
Schreiner sein Können und seine Arbeits-
kraft den Heimatfreunden und auch dem 
Ortsring bei vielfältigen Aktionen zur 
Verfügung und natürlich war er auch 
beim Blütenfest immer an vorderster 
Front zu finden. Nicht umsonst nann-
ten die Heimatfreunde ihr langjähriges 
Vorstandsmitglied liebevoll „dä Blüten-
fest-Waller“!
Ob im Festausschuss, beim Wagenbau, 
beim Aufbau oder Abbau des Blüten-
festes oder beim Blütenumzug selbst 
– nichts ging ohne Walter Möhlich. So 
hinterlässt er bei den Heimatfreunden 
eine große Lücke. Auch die Männer vom 
MGV „Moselgruß“ hatten in ihm einen 
stimmgewaltigen Sangesbruder, auf den 
man sich immer verlassen konnte. Und 
seine Nachbarschaft lobt ganz neben-
bei seinen grünen Daumen, der so man-

mich um viele kleine Probleme im Dorf 
kümmern müssen, die den Bürgerinnen 
und Bürgern auf den Nägeln brennen, 
ich habe mich aber auch in die Thematik 
des Stadtdörferprojekts vertieft und mich 
mit den Plänen für die Ertüchtigung des 
Bühnenhauses beschäftigt: Da waren 
noch ein paar Unstimmigkeiten zu klä-
ren, aber alle Beteiligten stehen in den 
Startlöchern…
Auch die Vorstellung des Starkregen-
konzepts für den Ortsteil Güls in einer 
digitalen Veranstaltung am 16.02. war 
ein wichtiger Termin für viele Gülse-
rinnen und Gülser, wie die hohe Teil-
nehmerzahl von über 80 Personen deut-
lich zeigt. Hierzu werden wir hier in Güls 
eine weitere Veranstaltung machen, an 
der dann auch alle teilnehmen können, 
die an dieser virtuellen Sitzung nicht 
teilnehmen konnten. Dazu müssen wir 
aber erst einmal das Ende der Pande-
mie abwarten. Und darauf hofft mit 
allen Gülser Bürgerinnen und Bürgern 

euer Ortsvorsteher
Hans-Peter Ackermann

Gabi Kröter
* 8.3.55      † 2.2.22

Herzlichen Dank sagen wir allen, 
die gemeinsam mit uns Abschied 
nahmen und ihre Anteilnahme auf 
so vielfältige Weise zum Ausdruck 
brachten.
Ein besonderer Dank an das Hospiz 
Koblenz für die liebevolle Betreuung.

Im Namen aller Angehörigen
Wolfgang Kröter

Bisholder, Februar 2022

Danke
sagen wir allen, die uns in der Zeit der Trauer begleitet 
und uns auf vielfältige Weise bedacht haben: durch ge-
sprochene und geschriebene Worte des Trostes, durch 
Blumen und Kränze.

Wenn du an mich denkst, 
erinnere dich an die Stunde, 

in welcher du mich am liebsten hattest.  
(R. M. Rilke)

Manfred Sattler
* 23.01.1944   † 03.01.2022

Im Namen der Familie Angela und Christian Sattler
Ko-Güls, im Februar 2022 

Übersicht: Jugendarbeit in Güls
Grüne wollen Flyer mit allen Freizeitangeboten zusammenstellen

Ortsvorsteher Hans-Peter Ackermann und 
die GRÜNEN Güls möchten dafür sorgen, 
dass allen Kindern und Jugendlichen in 
Güls und Bisholder, ganz nach ihren In-
teressen und Bedürfnissen, die passende 
Jugendarbeit geboten wird.
Sei es im Sportverein, in der kirchlichen 
Jugendarbeit oder im städtischen Jugend-
raum –  die Vielfalt ist hier entscheidend. 
In einem ersten Schritt sollen zunächst 
alle bestehenden Angebote für Kinder 
und Jugendliche in Güls und Bisholder 
gesammelt und übersichtlich mit Zei-
ten und Kontaktdaten zusammen ge-
stellt werden.
Auf diese Weise sollen die Kinder und 
Jugendlichen sich leicht über die An-
gebote in Güls und Bisholder informie-

ren können, um etwas Passendes für ihre 
Freizeitgestaltung zu finden. 
Gleichzeitig ist diese Übersicht auch eine 
gute Grundlage für die in Güls aktiven 
Jugendsozialarbeiter, die Jugendlichen 
auf entsprechende Angebote hinzu-
weisen.
Die Verantwortlichen bitten daher alle 
Gülser und Bisholderer Vereine und Ins-
titutionen darum, ihre Angebote für Kin-
der und Jugendliche inklusive der Zeiten, 
Altersbeschränkungen und Kontaktdaten 
per Mail an Christopher.buendgen@gmail.
com durchzugeben.
Gemeinsam mit Ortsvorsteher Hans-Pe-
ter Ackermann wollen die Gülser Grünen 
dann einen entsprechenden Flyer ent-
werfen und in Umlauf bringen.

Die AWO Güls informiert
In der Begegnungsstätte der AWO Güls (Eisheiligenstraße 
14) wird ab sofort wieder jeden Donnerstag ab 15.00 Uhr der 
Nachmittags-Kaffee angeboten. Das traditionelle Herings-
essen am  Aschermittwoch wurde verschoben und wird am 
23. März um 12.00 Uhr in der Begegnungsstätte stattfinden.
Ab dem 30. März wird auch das wöchentliche Mittwochs-Es-
sen wieder starten. Alle Halbtagesfahrten werden laut Pro-

gramm durchgeführt. Anmeldungen 
bei Margit Rebischke (0261-408841). 
Ebenso findet das Maifest und das 
Sommerfest wie geplant statt. Alle Ver-
anstaltungen und Halbtagesfahrten 
finden unter den jeweils geltenden 
Corona-Regelungen statt.

Die Ehrung langjähriger Mitglieder für die Jahre 2021 und 
2022 wird im Rahmen des diesjährigen Sommerfestes vor-
genommen. Alle Jubilare werden rechtzeitig unterrichtet.
Ab April 2022 wird der neue Digital-Botschafter Matthias 
Werth seine Arbeit aufnehmen. Sprechstunde ist jeden zwei-
ten Freitag von 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr in der Begegnungs-
stätte. Während der Sprechzeit ist er auch telefonisch zu er-
reichen unter 0261-4030239.
Abschließend steht 1. Vorsitzender Hermann Schäfer inte-
ressierten Mitbürgerinnen und Mitbürgern jeden letzten 
Freitag im Monat von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr in der Be-
gegnungsstätte für Auskünfte zu allen Aktivitäten der AWO 
und sonstigen Anliegen, persönlich oder telefonisch unter 
0261-4030239 zur Verfügung.

Danke für das tröstende Wort,

gesprochen oder geschrieben;

für einen Händedruck, wenn Worte fehlten;

für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft;

für ein stilles Gebet.

Die vielen Beweise der Anteilnahme waren

uns ein Trost in den schweren Stunden.

 Im Namen aller Angehörigen

 Luise Möhlich

Güls, im März 2022

Am kostbarsten sind die Menschen, die keine großen Reden halten,

sondern dir helfen, wenn du sie brauchst.

Walter Möhlich
* 18.02.1938

† 30.01.2022

Lothar Zahn
* 22.08.1938      † 05.02.2022

 
Das Sichtbare ist vergangen,
es bleibt das Leben, die Liebe

und die Erinnerung.

HERZLICHEN DANK
allen, die mit uns Abschied nahmen, die 
sich in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme auf  so 
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

 Im Namen aller Angehörigen:
 Dieter und Monika Zahn

Grafschaft-Ringen, Koblenz-Güls, im März 2022

Suche Weide-/Brachland 
für 9 Ziegen zu pachten 
oder zu kaufen. Keine 
Zucht, reine Hobbyhal-
tung (Gnadenbrottiere)

0171 5432474 oder
h.feldkirchner@gmx.net
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Ein wertvoller Mensch
ist von uns gegangen.

Tief traurig haben wir
von unserem Freund

Walter
Abschied genommen.

Aber wir werden immer
wieder von ihm reden

und auch lachen, wenn wir
uns an feucht-fröhliche

Stunden erinnern.

Ein leises Lebewohl von
Elke und Peter

Ingrid und Josef

Nachruf

Der Männergesangverein Moselgruß Güls betrauert den Tod 
seines langjährigen aktiven Sängers und Ehrenmitglieds

Walter Möhlich
der uns am 30. Januar 2022 im Alter von 83 Jahren
leider für immer verlassen hat. Der Verstorbene trat 

bereits mit 15 Jahren dem Chor bei, dem er insgesamt 
68 Jahre lang als treuer „Moselgruß-Sänger“ angehörte.

Er wird uns stets in dankbarer Erinnerung bleiben.

Männergesangverein
Moselgruß Güls gegr. 1892 e.V.

Andreas Kerner
1. Vorsitzender

Nachruf

Wir nehmen Abschied von unserem langjährigen 
Mitglied des Vorstandes und Ehrenmitglied

Walter Möhlich
der am 30. Januar 2022 im Alter 

von 83 Jahren verstorben ist.

Der Verstorbene war über Jahrzehnte ein treues 
und zuverlässiges Mitglied in unserem Verein 

und sein Tod betrifft uns alle sehr. 
Er wird eine große Lücke hinterlassen.

Unser Mitgefühl gilt vor allem seiner Familie.

Wir werden ihn immer in dankbarer Erinnerung behalten.

Heimatfreunde Güls - Verkehrsverein e.V.
Christoph Müller
1. Vorsitzender

Herzlichen Dank sage ich allen, die mich zu meinem 

90. Geburtstag mit Glückwünschen, Telefon-

anrufen, Blumen und Geschenken erfreut haben.

Ich denke noch gerne an den Tag zurück.

Wilma Rossel        Güls, im März 2022

Moselgruß Güls ehrt 
langjährige Mitglieder
Leider konnte der MGV „Moselgruß“ Güls 
nicht wie gewohnt die anstehenden 
Ehrungen langjähriger Mitglieder im 
Rahmen des traditionellen Familien-
abends vornehmen. Dieser ist im ver-
gangenen Oktober leider zum wieder-
holten Male wegen der Corona Pandemie 
ausgefallen.
Durch die besonderen Umstände be-
dingt hat sich der Vorstand dazu ent-
schieden, die Ehrungen bei Haus-
besuchen vorzunehmen.
Geehrt wurden Werner Alsbach, Adi 
Dommermuth und Fritz Frömel für ihre 
50jährige Mitgliedschaft im Moselgruß, 
sowie Hildegard Junk, Horst Weber und 
Werner Wilbert für 25 Jahre Vereinszuge-
hörigkeit. Andreas Kerner, 1.Vorsitzender 
des MGV Moselgruß, bedankte sich bei 
den Jubilaren für die langjährige Treue 
als fördernde Vereinsmitglieder und 
überreichte neben der Urkunde und 
Vereinsnadel jeweils auch ein kleines 
Weinpräsent.

Treffen der
Gülser Grünen

Die Gülser GRÜNEN laden alle Mitglieder 
und Interessierten zum nächsten offenen 
Treffen ein. Ortsvorsteher Hans-Peter 
Ackermann wird sich und seine Arbeit vor-
stellen und für Fragen und Anregungen 
bereit stehen. Auch die GRÜNEN Ortsbei-
räte werden von aktuellen Themen und 
Zielen berichten.
Gemeinsam wird darüber gesprochen, 
wie Güls noch lebenswerter gestaltet 
werden kann und welche Aktionen im 
Jahr 2022 geplant sind. 
Einen wichtigen Tagesordnungspunkt 
stellt die Wahl der Sprecherinnen und/
oder Sprecher dar, die im nächsten Jahr 
Sprachrohr und Gesicht der Ortsgruppe 
sein werden.
Es werden interessante Einblicke aus der 
Stadtratsfraktion und dem Koblenzer 
Kreisverband der Grünen geboten. Die 
Gülser GRÜNEN freuen sich darauf, alle 
Mitglieder und Interessierte an diesem 
Abend begrüßen zu dürfen. Zur besseren 
Planung wird um Anmeldung an info@
gruene-guels.de gebeten.

Werner hilft - Ackermann packt‘s an
Gülser Ortsvorsteher  nimmt sich Problemen unbürokratisch  an
Kaum hatte ein Gülser Bürger dem Orts-
vorsteher das Problem geschildert, da 
wurde auch schon Abhilfe geschaffen: 
Eine der Ruhebänke in halber Höhe auf 
dem Spazierweg „Über`m Rath“ nach 
Metternich war beschädigt, sei es durch 
den Zahn der Zeit oder den Fuß eines be-
geisterten Wanderers, der der besseren 
Aussicht wegen auf die Bank gestiegen 
war. Der aufmerksame Bürger neigt zu 
letzterem, weil noch weitere Fußspuren 
auf dem Holz zu sehen waren. Auf jeden 

Fall war die Auflage eines Brettes der Sitz-
bank herausgebrochen und weitere Schä-
den waren vorprogrammiert.
Der Ortsvorsteher persönlich nahm sich 
der Sache an! Wobei er zugibt: „Meinem 

Motto gemäß - Ackermann packt´s an – 
hab ich eher das Brett festgehalten; die 
Arbeit hat der Werner gemacht!“ Mehr 
war nicht zu erfahren über Werner – der 
Werner hilft halt! So muss es sein: Unbüro-
kratische Soforthilfe ohne lange Anträge. 
Mal sehen, ob wir Werner in nächster Zeit 
noch häufiger begegnen…
Bei der Gelegenheit sei noch ein Lob 
geäußert für die Baumexperten des 
Eigenbetriebs Grünfläche etc... Inner-
halb kürzester Zeit wurde die Gefahren-

stelle auf dem gleichen Weg beseitigt, 
sodass nun niemand mehr durch um-
stürzende Bäume gefährdet ist und 
der Weg wieder ungehindert genutzt 
werden kann.

VORHER NACHHER 

Die Gülser SPD-Stadträte Detlev Pilger und Toni Bündgen sowie der Gülser 
Grünen-Vorsitzende Hans Ternes (v.l.n.r.) nehmen die Situation des Großheiligen-
häuschen in der Gulisastraße ins Visier. Das Kleinod in der Gulisastraße nahe der 
„Eselsbrücke“ ist ein geschütztes Kulturdenkmal nach dem Denkmalschutzgesetz 
und in der Denkmalliste des Landes Rheinland-Pfalz eingetragen. Leider ist der bau-
liche Zustand des Gebäudes seit Jahren alles andere als zufriedenstellend. Damit es 
nicht weiter verfällt, müssen am Gebäude zumindest diverse dringend notwendige 
Renovierungsarbeiten durchgeführt und auch das Grundstück selbst ein wenig at-
traktiver gestaltet werden. Die Gülser SPD sowie die Gülser Grünen haben daher für 
die nächste Ortsbeiratssitzung einen gemeinsamen Antrag eingebracht. Die Stadt-
verwaltung Koblenz solle Gespräche mit der Kirche als Grundstückseigentümer 
aufnehmen um die Möglichkeiten auszuloten, wie man das Großheiligenhäuschen 
wieder rausputzen könnte.

Ausstellung „Einen Augenblick mal!“ 
Unterstützung für den Ankauf des Sprung-Gemäldes für Güls

Das ehrenamtlich geführte Heimatmuseum e. V. hat die einmalige Chance, ein Ge-
mälde des renommierten Koblenzer Malers Hanns Sprung für Güls zu erwerben. 
In der Februar-Ausgabe berichteten wir schon.
In seiner Koblenzer Zeit ab 1922 malte Sprung vor allem Porträts und Land-
schaften. Und in der aktuellen Ausstellung – die noch bis zum 27. März läuft – 
zeigt das Heimatmuseum Sprungs Gülser Mosel-Ansicht aus den Jahren 1946/47, 
die kurz vor seinem Tod entstand und durchaus als Summe seines Schaffens be-
griffen werden kann.
Jens Kowalke, zweiter Vorsitzender,  weist im Bild auf das prächtige Gemälde hin. 
Und dieses Gemälde möchte der Verein Heimatmuseum e. V. für das Museum 
ankaufen und somit gewährleisten, dass die herausragende Darstellung unseres 
Moselortes für uns und die Nachwelt erhalten bleibt.
Bitte unterstützen Sie also durch Ihre Spende diesen Ankauf. Eine Spendensumme 
von mindestens 2000,- € wird angestrebt. Knapp 500,- € sind schon zusammen 
gekommen. Herzlichen Dank an die bisherigen Spender!

Sparkasse Koblenz
IBAN :  DE10 5705 0120 0019 0067 66

Volksbank RheinAhrEifel eG 
IBAN :  DE66 5776 1591 0457 1732 00 

mit dem Vermerk „Spende für das Heimat-
museum Güls – Ankauf Hanns Sprung“
Spendenquittungen werden auf Wunsch 
ausgestellt. Bei Spenden bis 200,- € ist der 
Überweisungsbeleg für den Nachweis 
beim Finanzamt ausreichend.
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NACHHALTIGKEIT...  beziehen Sie Ihre Polstermöbel neu!

Nutzen Sie unseren unverbindlichen Vor-Ort-Service.
Altes und Neues kombinieren. Preiswert 
und gut. Neubezug in Stoff und Leder, 
Holzarbeit und Reparaturen.

56743 Mendig · Brauerstraße 10
Tel. (02652) 4206 · Fax 4207 · info@wilhelm-hanstein.de

Gülser Husaren bringen Kamelle für die Gölser Pänz. Corona machte auch im zweiten Jahr alle Hoffnung auf eine halb-
wegs normale Session zunichte. Denn angesichts der dynamischen und unübersichtlichen Entwicklung der Pandemie sahen 
sich die Karnevalisten schweren Herzens gezwungen alle Veranstaltungen abzusagen. Und so fiel auch der Rosenmontagszug 
durch die Koblenzer Straßen aus und die Kinder hatten keine Möglichkeit, Kamelle zu sammeln. Damit die Kinder in Güls nicht 
ganz auf Süßes verzichten müssen, haben die Gülser Husaren 455 Tüten gepackt. Alle Tüten prall gefüllt mit Kamellen. Diese 
wurden dann in der Karnevalswoche an die Kinder der Kindertagesstätten Rappelkiste und St. Servatius sowie an die Gülser 
Grundschüler verteilt. Dort wurden sie mit Olau und viel Freude aufgenommen. An der Grundschule nahm Schulleiter Peter 
Degen (Mitte) die Tüten aus den Händen von Nicola Lunnebach und Markus Ohlig entgegen.

Gülser Husaren feiern närrischen Geburtstag
Sonderausstellung im Heimatmuseum Güls – Jubiläums-Sommerfest im Juni 

Anlässlich des närrischen 44. Geburtstags 
am 30. März 2022 wollen die Gülser Hu-
saren mit der Ausstellung „Spaß an der 
Freud – 4 x 11 Jahre Gülser Husaren“ in 
den Räumen des Heimatmuseums Güls 
(HMG) den Verein mit seiner Geschichte 
und seinem jetzigen und künftigen Wir-
ken der Öffentlichkeit darstellen.
Ab dem 10. April kann man im Heimat-
museum jeden Sonntag von 14.00 bis 
17.00 Uhr viele Exponate rund um die Gül-
ser Husaren entdecken. Schmökern Sie in 
Fotoalben der letzten 44 Jahre, lesen Sie 
die Original-Zeitungsartikel zu den Höhe-
punkten in der Vereinsgeschichte, lassen 
Sie sich von Filmausschnitten begeistern 
und von den Gülser Liedcher in beste 
Karnevalsstimmung versetzen. Haben 
Sie einfach Spaß an der Freud und tau-
chen Sie ein in 44 Jahre Geschichte der 
Gülser Husaren.
Natürlich sind auch Besichtigungen 
außerhalb der regulären Öffnungszeiten 
möglich. Hierzu können Sie gerne für Ihre 
Gruppe einen Termin vereinbaren. Das 
Heimatmuseum verfügt auch über einen 
barrierefreien Zugang auf der Rückseite 
des Gebäudes. Die Ausstellung läuft bis 
zum 22. Mai. Die Gülser Husaren freuen 
sich auf viele Besucher.
Und eine weitere Veranstaltung steht 
schon fest: Am 11. Juni feiern die Gülser 
Husaren bei freiem Eintritt a u f 
dem Festplatz in der 

Gulisastraße ein Jubiläums-Sommerfest. 
Zur Geburtstagsparty im Herzen von 
unserem schönen Güls freuen sich die 
Husaren auf viele alte und neue Freun-
de, Mitglieder und Partner, die den Verein 

in den vergangenen 44 Jahren begleitet 
haben. Bei Livemusik, toller Stimmung 
und guter Laune wird natürlich auch für 
das leibliche Wohl bestens gesorgt sein. 
Weitere Infos zum Programm folgen.

10. 10. APRIL BIS 22. MAIAPRIL BIS 22. MAI

JEWEILS SONNTAGS 14 - 17 UHRJEWEILS SONNTAGS 14 - 17 UHR  

SPASS AN DER FREUD
      4 x 11 Jahre Gülser Husaren

Heimatmuseum GülsHeimatmuseum Güls
Gulisastraße 4Gulisastraße 4

Eintritt 

frei

JUBILÄUMS-AUSSTELLUNG

www.guelser-husaren.de
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!!!        WIR       ZIEHEN      UM           !!!  
Sehr geehrte Kundscha�,

die Filiale Stauseestraße 19 wird zum
30  .04.2022   geschlossen.

Sie nden uns ab sofort in Ko-Moselweiß
Koblenzer Straße 184-186 ehemals

B & H Tex�lreinigung.
Wir bi�en Sie daher Ihre Reinigung und Wäsche
bis zu diesem Zeitpunkt abzuholen, danach ist

dies nur in Moselweiß möglich.
Wir danken Ihnen für die jahrelange Treue und
hoffen Sie weiter als Kunde in unseren neuen

Geschä�sräumen begrüßen zu dürfen.

Ihre Tex�lpege Noll

Wir suchen eine Annahmestelle ab Mai 2022 in
Ko-Güls. Bei Interesse Telefon 0261-46270.

Büro: Rheinstraße 23, 56068 Koblenz,  
0261-9734 9360 

buero.regnery@ga.cura.de 

EMPATHIE. HUMOR. KOMPETENZ. 
IN DER KOBLENZER ALTSTADT.

VERSICHERUNGSAGENTUR  
PHILIPP MADER UND ANDREA REGNERY

Seemöwen verteilen hunderte Luftballons
Karnevalistische Videos auf Youtube – Sommer-Olau in lila-weiß in der Rhein-Mosel-Halle

Karneval in Güls – trotz Pandemie? Ja 
das geht! Vielleicht nicht wie gewohnt, 
aber – wie so oft - im Seemöwen-Style!
So schmückten in der Karnevalswoche 
hunderte von Luftballons die Gulisastraße 
und brachten Karnevalsflair nach Güls. 
Doch in diesem Jahr hatten sich die Gül-
ser Seemöwen noch etwas Besonderes 
einfallen lassen. Neben den lila-weißen 
Ballon-Girlanden konnte man auch blaue 
und weiße Luftballons zu Ehren der Gül-
ser Husaren entdecken. Damit und mit 
einem unterhaltsamen YouTube-Video 
schickten die Gülser Seemöwen Glück-
wünsche an ihren Bruderverein, die in 
diesem Jahr ihr 4x11-jähriges Vereins-
jubiläum begehen.
Als am Schwerdonnerstag die Dunkel-
heit einbrach, rieben sich viele Gülser er-
staunt die Augen. Leuchtete ihnen vom 
Heyerberg doch ein großes „OLAU“ in li-
la-weiß entgegen und grüßte ganz Güls 
(und vielleicht auch Moselweiß?). Auch 
das war eine tolle Idee der Powerfrauen 
und fand großen Anklang im Ort.
Viele Gülser Seemöwen 
beginnen ihre karne-
valistische „Karriere“ 
schon in jungen Jah-
ren. So auch Clara 
Hähn, die mit ihrer 
Rede „Alltag im Home-
schooling“ wieder für 
große Begeisterung 
sorgte. Ihre Rede und 
weitere Highlights fin-
det man auf dem See-
möwen-Kanal bei You-
Tube, wie zum Beispiel 
die Hymne der Gülser 
Seemöwen: Möhnen-
sängerin Svenja Braun 

hat diese gemeinsam mit den drei Nach-
wuchssängerinnen Marlene Ruppel, Clara 
Hähn und Zoe Braun in einem Tonstudio 
aufgenommen. Das Video wurde mit tol-
len Fotos untermalt.

Bekanntlich legen die Gülser Seemöwen 
sehr großen Wert auf ihre jungen Akti-
ven und die Jugendarbeit. So sollten die 
Kleinsten auch in diesem Karneval nicht 
leer ausgehen. Die Kids der Gülser See-
möwen hatten an Karnevalsfreitag die 
Möglichkeit an einer kleinen internen 
Online-Kindersitzung teilzunehmen. Hier-
für haben die Kleinen im Vorfeld Turn-
beutel mit ein paar Süßigkeiten und 

Bastelzubehör erhalten. Damit sollten 
sie im Vorfeld ihre Version eines Rosen-
montagswagens basteln. Die Ergebnisse 
wurden voller Stolz präsentiert!
Trotz Corona haben die Seemöwen die 

Flügel nicht hängen lassen und mit 
ihren Ideen und ihrem Engagement 
bewiesen, dass das Brauchtum Kar-
neval auch in dieser Session leben-
dig gehalten werden konnte. Als 
größter Möhnenverein von Koblenz 
und zweitgrößter Möhnenverein im 
nördlichen Rheinland-Pfalz war es 
den Damen gleichermaßen Ehre, 
Verpflichtung und Vergnügen, die 

Gülser und auch Nicht-Gülser zu erfreuen.
Apropos Ideen: Immer wieder liest man 
„Save the date - 02.07.2022“. Auch hier 
war zwischenzeitlich mehr zu erfahren:  
Genießen Sie ein „Sommer-Olau in li-
la-weiß“. Es wird eine karnevalistische 
Tanz- und Musikveranstaltung in der 
Rhein-Mosel-Halle geben. Weitere Infos 
zum Vorverkauf und Programm gibt es 
in Kürze. 

Seit einiger Zeit zieren Weinfässer den 
Gülser Plan vor dem Hotel-Restaurant Grebel. 
Im Winter noch mit Tannengrün geschmückt, 
sind sie jetzt mit wunderschönen bunten 
Frühlingsblumen bepflanzt. Und an Karneval 
kamen sogar noch Luftschlangen hinzu. Ein 
toller Anblick! Vielen Dank an Werner Grebel.

Diese Mauer im Bienengarten wurde in ein wahres Kunst-
werk verwandelt. Auf über 20 Metern kann man tolle karne-
valistische Szenen und Gülser Motive bestaunen. Die wich-
tigste Botschaft dieser Tage darf natürlich auch nicht fehlen:

Vielen Dank an die Künstler.

MAKE LOVE
NOT WAR
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- - - - - - - - - - - Neues vom Gülser Wochenmarkt im März - - - - - - - - - - -
Ein sicheres Zeichen, dass der Wochenmarkt schon zur 
Gülser Normalität gehört: Es gibt eigentlich nichts wirk-
lich Neues im Monat März! Somit nutzen wir die Gelegen-
heit, auf ein paar Dinge noch einmal extra hinzuweisen: Die 
beiden Stände, die im Februar neu hinzugekommen sind, 
kommen zunächst im 14tägigen Rhythmus nach Güls: also 
„Physalia-Lebensmittel“ aus Spay am 4. und 18. März und 
die „Bio-Ölmühle Bertgen“ aus Pfaffendorf am 11. und 25. 
März. Am 18.03. kommen auch „Die Kaffeewerker“ wieder, 
unsere Kaffeerösterei aus Ötzingen im Westerwald. 

Leider gibt es immer wieder bei einzelnen Marktbesucher/-
innen verständliche Frustrationen, wenn ein Beschicker nicht 
da ist und man genau bei diesem kaufen wollte. Wir empfeh-
len noch einmal den Beitritt zu unserer Kunden-WhatsApp-
Gruppe über den QR-Code – oder Sie teilen uns ihre Handy-
nummer mit und wir laden Sie in die Gruppe ein oder fügen 
Sie hinzu. Sprechen Sie uns auf dem Markt darauf an… Nur 
so gibt es zumindest halbwegs verlässliche Informationen, 
was es an einem Markttag Besonderes 
gibt bzw. welche Stände fehlen. Dass 
dann in so einer Ausnahmesituation 
wie z. B. an dem Orkanfreitag im Fe-
bruar oder wegen Krankheit noch zu-
sätzlich Stände kurzfristig absagen, 
lässt sich natürlich nie ganz vermeiden.

Schließlich wollen wir noch einmal für 
unsere Markt-Gutscheine werben. Wir vom Marktteam ver-
kaufen diese jeden Freitag auf dem Markt, und demnächst 
gibt es sie auch in Herby´s Coffee-Bar, wenn diese wieder 
geöffnet hat. Sollte einmal nicht direkt ein Teammitglied 

zu finden sein, fragen Sie einfach einen Marktbeschicker, 
die helfen sicher gern! Besonders für Gülser Bürgerinnen 
und Bürger sind diese Gutscheine als kleine Mitbringsel 
oder Geschenke geeignet, aber Sie können damit natürlich 
auch liebe Freundinnen und Freunde aus Koblenz oder der 
Umgebung beglücken und diese so auf unseren schönen 
Gülser Wochenmarkt locken. Eingelöst werden können die 
Gutscheine an allen Marktständen – ausnahmslos! Somit 
sollte für jeden Besucher etwas Passendes für die Gutscheine 
zu finden sein. Und wenn jetzt der Frühling kommt und 
die Bäume wieder grün werden und man wieder in deren 
Schatten seinen Kaffee trinken und bald auch wieder sein 
Eis essen kann, dann wird sich jeder der Beschenkten dop-
pelt beschenkt fühlen… Probieren Sie es einfach aus und 
teilen sie uns mit, wie die Gutscheine angekommen sind!

Mit fröhlichen Frühlingsgrüßen
Ihr und euer Wochenmarktteam

Op dem Maat

Op dem Maat,
op dem Maat stonn de Buure… 
gesungen wird hier vom Wochenmarkt,
ein Kölner Karnevalshit, ein „Räuberpart“.

Wochenmärkte gibt’s große und kleine,
deren Besuch ist es allemal wert, 
regionalen Erzeugern, wie ich meine,
wird somit Unterstützung gewährt.

In Güls es auch einen Wochenmarkt gibt,
das Gölser Blättche berichtet tuschur,
der Markt ist allseits bekannt und beliebt,
jeden Freitag geht’s los ab 15 Uhr.

Das Engagement vorab zu loben ist,
einen Wochenmarkt zu organisieren,
und hoffentlich auch niemand vergisst,
sich für den Markt zu interessieren.

Erstmal eine Marktrunde drehen,
die Palette der Angebote ist groß,
dann gezielt auf einen Stand zugehen,
mit einem Verkaufsgespräch geht‘s los.

Die Verkäufer bemüht und stets bereit,
dem Kunden mit ihrem Wissen, 
Auskunft zu geben mit Freundlichkeit,
sind die Fragen noch so verbissen.

Manche nur über den Markt flanieren,
halten inne an den Ständen in der Tat,
um zu kosten und zu probieren,
bis sie nach einer Runde knüppelsatt.

Nach Hüttenkäse und würzigem Schinken,
geht’s zum Stand der nicht zu toppen,
hier Moselweine vom Winzer winken,
zum Kosten steht bereit ein Schoppen.

Weinselig kann der Marktbesuch enden,
ein Einkauf war eigentlich vorgesehen, 
durch das Probieren kam die Wende,
mit leeren Taschen nach Hause gehen. 

Das würde den Anbietern nicht gerecht,
mit leeren Händen heimwärts zu streben,
und für den Fortbestand eher schlecht,
der Wochenmarkt muss weiterleben.

Volker Kasulke

Teichstraße 9a • 56072 Koblenz-Güls • (0261) - 40 37 36
Dienstag - Freitag 8.00 -18.00 Uhr, Samstag 8.00-13.00 Uhr

TRENDS FÜR DIE GANZE FAMILIE

FRISUREN-TREFF
SIE & ER

Zum 26. März schließen wir unseren Salon.

Wir bedanken uns bei unseren
Kunden für die langjährige Treue.

Das Team von Frisuren-Treff  Sie & Er.

Ab dem 1. April erwarten Sie in bekannten Räumen neue Gesichter.

Teichstraße 9 a · 56072 Koblenz-Güls

Balkon- und
Terrassensanierungen

Neue Heimat in Güls
Moselbogen ist Ausweichquartier für Bäume aus der Stadt

Zum wiederholten Mal wird Güls zum 
Ausweichquartier für Bäume, die in der 
Stadt beim großen Brückenbauprojekt 
der neuen Pfaffendorfer Rheinbrücke im 
Weg stehen und deshalb weichen müs-
sen. Und wir leugnen es gar nicht: Wir 
bieten den Vertriebenen gerne Asyl und 
heißen sie herzlich willkommen.
Diesmal sind es offiziell zwei Kirschbäume 
und zwei besondere amerikanische Stadt-
linden, von denen man aber erwartet, 
dass sie sich ohne Probleme anpassen und 
sich bald in ihrer neuen Umgebung wohl-
fühlen. In einer Art Familienzusammen-
führung wurden die neuen Gülser Bäume 

dorthin verpflanzt, wo schon im letzten 
Jahr 9 große Buga-Bäume eine neue Hei-
mat gefunden haben, am Gülser Mosel-
bogen.
Nicht eindeutig geklärt werden konnte 
die Herkunft von 8 weiteren Bäumchen, 
die in der letzten Zeit ebenfalls auf der 
Wiese angepflanzt wurden und sich offen-
sichtlich in der Nachbarschaft der großen 
Verwandten sehr wohl fühlen. Woher sie 
auch immer gekommen sein mögen: 
Wir freuen uns über unsere neuen Gül-
ser Mitbewohner, von denen es alles in 
allem mittlerweile fast 30 im Gebiet des 
Moselbogens gibt: Herzlich willkommen!

Ein Leserbrief zum Thema „Hunde 
ohne Leine am Moselbogen“. Der Ver-
fasser möchte anonym bleiben.

Ich gehe, wie sehr viele Gülserinnen 
und Gülser, gerne und häufig im Mosel-
bogen spazieren. Leider begegnen mir 
dabei immer häufiger Hunde ohne 
Leine, das Herrchen oder Frauchen 
kommt oft erst deutlich später in Sicht-
weite, und nicht immer wird das Tier 
überhaupt zurückgerufen. Als jemand, 
der schon einmal einen plötzlichen 
Angriff eines Hundes auf eine Passan-
tin miterleben musste („Das hat er ja 
noch nie gemacht, so kennen wir ihn 
gar nicht, so etwas würde er doch nie 
tun…“), fühlt man sich in solchen Situ-
ationen sehr unwohl. Auch Leuten mit 
einer ausgeprägteren Angst vor gera-
de größeren Hunden ist es so leider oft 
nicht möglich, entspannt an der Mosel 
zu spazieren.
Dabei besteht gerade im Bereich des 
Moselbogens eine Leinenpflicht für 
Hunde. Spricht man die Halter darauf 
an bekommen man entweder ein „Ach, 

der macht schon nichts“ oder wird gar 
ignoriert. Selten wird die Angst respek-
tiert und der Vierbeiner dann tatsäch-
lich angeleint, und wenn dann auch 
kurze Zeit später wieder laufen ge-
lassen. Auch für andere Hundehalter 
ist es eine doofe Situation, wenn ein 
nicht angeleinter Hund und einer an 
der Leine aufeinandertreffen. Gerade 
bei den Tieren untereinander sind die 
gegenseitigen Reaktionen nicht immer 
abzusehen.
Ich würde mir wünschen, dass sich mehr 
Hundehalter an die geltende Leinen-
pflicht im Moselbogen halten, und so 
zu einem entspannteren Miteinander 
beitragen würden. Auch würden häu-
figere Kontrollen durch das Ordnungs-
amt sicher dazu führen, dass sich die 
Situation für viele ängstliche Personen 
entspannen könnte. Wer seinen Hund 
unbedingt von der Leine lassen möchte 
kann dies doch in so vielen Bereichen 
rund um Güls ungestört tun. Vielleicht 
wäre aber auch eine umzäunte Hunde-
wiese am südlichen Ende des Mosel-
bogens eine Idee?

Leserbrief

HOTEL - RESTAURANT - WEINHAUS

56072 Koblenz-Güls · Planstraße 7-9
Telefon (02 61) 4 25 30 · Telefax (02 61) 4 23 30
info@hotel-grebel.de · www.hotel-grebel.de

Wir suchen zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine 
Unterstützung in der Küche.
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Zuverlässig. Schnell. Individuell. 

August-Thyssen-Straße 27, 56070 Koblenz 
Geschäftsführer: Johanna Singer und Dr. iur. Andreas  Fromm 

 
www.fromm-taxconsult de 

0261/9818303 

Facebook und Instagram

facebook.com/cafehahn
@cafehahn_koblenz

Tel. 0261-42302
www.cafehahn.de

09.03. BLUES CARAVAN

10.03. HELDMASCHINE

11.03. VIER GEWINNT

12.03. SIMON & GARFUNKEL
REVIVAL BAND

13.03. COMEDY CLUB

14.03. JÜRGEN B. HAUSMANN

17.03. EL FLECHA NEGRA

18.03. STILL COLLINS PLUS

19.03. LARS REICHOW

22.03. SILJE NERGAARD

23.03. BODO BACH

25.03. ELTON AND THE JOELS

26.03. SAGO SONG SALONG
mit Jan Plewka

27.03. ANNA DEPENBUSCH

28.03. ALMA NAIDU

29.03. JUNGLE BY NIGHT

30.03. FISCHER UND JUNG -
IST DAS SEX ODER
KANN DAS WEG?

31.03. TOBIAS MANN

01.04. OVER THE BORDER
FESTIVAL - Noche Cubana

03.04. COMEDY CLUB

21.04. EZIO

22.04. SIDEWALK DELUXE

23.04. SIDEWALK
ACOUSTIC SESSION

24.04. GYPSY MEETS CLASSIC
mit Lulo Reinhardt und
Yuliya Lonskaya

25.04. TRIOSENCE

26.04. RAMON CHORMANN

27.04. AUSBILDER SCHMIDT

29.04. BLÜTENFEST PARTY
MIT JEN-X

30.04. BLÜTENFEST
PARTY ANIMALS BAND

04.05. KONRAD BEIKIRCHER

05.05. JAN VAN WEYDE

06.05. POP RLP MASTERCLASS

08.05. FISCHER & JUNG -
ZWEI DOOFE,
KEIN GEDANKE

11.05. RUDELSINGEN

14.05. MARIUZZ

15.05. DJANGO ASÜL

16.05. MOTHERS FINEST

18.05. DESIREE NICK

19.05. SPRINGMAUS

20.05. INTERSTELLAR
OVERDRIVE

21.05. RAPHAEL WRESSNIG
feat. Gisele Jackson

22.05. FISCHER-Z

24.05. BODO WARTKE

FESTUNG EHRENBREITSTEIN

FESTUNG EHRENBREITSTEIN

06.04. - 18.04.
OSTERVARIETÉ

Feuerwehrhaus: Standort überdenken
SPD Güls bietet Infoveranstaltung zum Starkregenkonzept

Im Rahmen der Onlineveranstaltung zum  
Thema „Hochwasser- und Starkregenvor-
sorgekonzept Güls“, welche der Eigen-
betrieb Stadtentwässerung der Stadt 
Koblenz am 16. Februar durchführte 
(s. Bericht auf Seite 1), wurde auch auf 
die verheerende Naturkatastrophe von 
Pfingsten 1932 eingegangen, die in Güls 
seinerzeit sechs Menschenleben forderte. 
Damals wurde Güls von einem schweren 
Unwetter mit anschließender Sturzflut 
heimgesucht, welche vom Mühlbach 
aus mitten durch Güls strömte und unter 
anderem das Ortszentrum rund um die 
Alte Kirche und das Feuerwehrhaus mit 
voller Wucht traf.
Nach den Ausführungen des Experten 
Dr. Kaj Lippert (Björnsen Beratende In-
genieure) ist ein vergleichbares Ereignis 
wie am Pfingstmontag 1932 auch für die 
Zukunft in Güls nicht auszuschließen.
Spätestens bei dieser digitalen Ver-
anstaltung wurde die Diskussion über den 
Standort des Feuerwehrhauses eröffnet. 
Verschiedene Vertreter der Gülser Partei-
en hatten den derzeitigen Standort des 
Feuerwehrhauses – welches ja bei einem 
Hochwasser- und Starkregenereignis auch 
als örtliche Einsatzzentrale fungieren sollte 
– aufgrund seiner Lage mitten im poten-
ziellen Gefahrengebiet in Frage gestellt.

Nach dieser Veranstaltung wurden ver-
schiedene Vertreter der Gülser SPD 
von einigen Mitbürgerinnen und Mit-
bürgern  gebeten, dass Thema aufzu-
greifen und zumindest eine ergebnis-
offene kommunalpolitische Diskussion 
über den Standort des Feuerwehrhauses 
in Güls zu führen.
Der Gülser SPD Vorsitzende und Stadt-
rat Toni Bündgen hat daraufhin für die 
nächste Sitzung des Gülser Ortsbeirates 
einen entsprechenden Antrag gestellt. 
Dabei ist es den Gülser Sozialdemokraten 
aber sehr wichtig, in dieser Diskussion 
die Einschätzungen und Wünsche der 
Gülser Feuerwehr zu berücksichtigen. 
Bündgen hierzu: „Einen potenziell neuen 
Standort kann es meines Erachtens nur 
im Einklang mit den Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr Güls geben.“
Darüber hinaus führt die Gülser SPD unter 
Einbeziehung des Ortsvorstehers eine 
Infoveranstaltung zum Thema „Hoch-
wasser- und Starkregenvorsorgekonzept“ 
mit einem kompetenten Fachmann in 
Präsenzform durch.
Diese findet am Mittwoch, 30.03.2022 um 
19.00 Uhr im Weingut Lunnebach statt.
Die SPD Güls freut sich auf den Besuch 
der an diesem Thema interessierten Gül-
ser Mitbürgerinnen und Mitbürger.

Detlev Pilger und Toni Bündgen von der Gülser SPD stellen sich der Diskussion 
um den Standort des Feuerwehrhauses.

Liebe Gülserinnen
und Gülser,

in diesen Tagen halten wir alle den 
Atem an. Mit größten Sorgen und 
berechtigter Angst verfolgen wir die 
Ereignisse in der Ukraine. Erstmals 
seit fast 80 Jahren wird in Europa 
ein Angriffskrieg geführt. Der rus-
sische Präsident Putin riskiert mit 
seinem wahnsinnigen Großmacht-
streben den Frieden in ganz Europa. Sollte er tatsächlich auch 
die baltischen Staaten oder auch unsere osteuropäischen 
Nachbarn angreifen, ist das Szenario eines verheerenden 
Weltkrieges sehr realistisch. 
In Berlin arbeiten parteiübergreifend alle Demokraten zu-
sammen, um in dieser bedrohlichen Lage die richtigen Ent-
scheidungen für uns und unsere Verbündeten zu finden und zu 
treffen. Beratungen und Sondersitzungen in Gremien und Aus-
schüssen bestimmen den politischen Alltag in der Hauptstadt. 
In Güls geht es zum Glück beschaulicher zu, von ganz großen 
Problemen sind wir hier zumindest zurzeit verschont. In einer 
Anfrage habe ich mich noch mal um das Dauerthema Sanie-
rung der Moselschleuse Koblenz gekümmert. Die Bundes-
regierung hat mir mitgeteilt, dass die Sanierungsarbeiten 
am linken Wehrpfeiler Ende des Jahres abgeschlossen sein 
sollen. Mir wurde auch versichert, dass es keine Erkenntnis 

gibt, dass das Hochwassergeschehen in Güls im vergangenen 
Sommer durch die Arbeiten an der Koblenzer Schleuse ver-
stärkt worden wäre.
Die Pandemie und in den finalen närrischen Tagen bis zum 
Aschermittwoch zusätzlich noch der Krieg in der Ukraine haben 
unseren Karnevalisten das ausgelassene Feiern unmöglich ge-
macht. Ich möchte mich aber persönlich bei allen Vereinen 
bedanken, dass sie allen Widrigkeiten mit Ideenreichtum 
begegnet sind. 
Auch die Narren 
der Karnevals-
vereine Gülser 
Husaren und Gül-
ser  S eemöwen 
haben mit Ideen-
r e i c h t u m  u n d 
einer gesunden 
Por tion Humor 
u n d  F r o h s i n n 
das zweite „Coro-
na-Jahr“ in Folge 
überstanden.
Für mich war es eine große Freude, dass ich den Seemöwen-
Orden in Empfang nehmen durfte. Er wird mich sicherlich 
noch lange an das in jeder Hinsicht besonders fordernde 
Jahr 2022 erinnern.

Ihr Josef Oster

Für Güls und Bisholder aus Bundestag und Stadtrat

 Einszweidrei, im Sauseschritt
Läuft die Zeit; wir laufen mit.

                                             (Wilhelm Busch)

Wir sagen DANKE!
Für die gute Zusammenarbeit und das Vertrauen,

dass Sie uns 30 Jahre lang entgegengebracht haben.

Wir wünschen Ihnen von Herzen alles Gute
und bleiben Sie zuversichtlich.

Jutta Zehentreiter          Andreas Börnigen

Starkregenkonzept für Güls vorgestellt
Fortsetzung von Seite 1

Aber nicht nur die Straßen Am Mühlbach 
und Teichstraße wären stark betroffen, 
auch durch die Abflüsse aus Bisholder 
könnte es zu Überschwemmungen z. B. 
im Bereich des Neubaugebiet Güls-Süd 
kommen.
Hinzu könnten in solchen Extrem-
situationen Schäden durch Bodenerosion 
kommen, wenn Erde und Geröll weg-
geschwemmt werden und eventuell einen 
geregelten Abfluss verhindern.

Wie kann Güls geschützt werden? Es 
werden z. B. die Warnstrukturen ver-
bessert: Auch für Güls und Bisholder 
sind neue Sirenenanlagen vorgesehen. 
Überschwemmungsgebiete müssen frei-
gehalten oder neu geschaffen werden, 
damit das Wasser sich dort sammeln 
und versickern kann (z .B. am Bisholder-
weg oberhalb des Neubaugebiets). Ein 
bewusstes Regenwassermanagement 
durch die Stadtentwässerung ist bereits 
Standard, sodass die Situation stetig ver-
bessert wird. Dazu gehört die Sorge für die 
Freihaltung der Bachläufe sowie die Schaf-
fung von Notabflusswegen. Ein gutes 
Beispiel hierfür ist die Renaturierung 
des Schleiderbaches und die geordnete 
Kanalisation des Baches am Schleider-
kopf, sodass eventuelle Wassermassen 
durch besonders große Kanalrohre in 
die Mühlbachverrohrung fließen können. 
Auch das große Regenrückhaltebecken 
im Industriegebiet hinter dem Schlei-
derbachtal ist bereits eine Maßnahme, 
die mögliche Wassermassen bei einem 
Starkregenereignisse zurückhalten kann. 
Handlungsbedarf besteht sicher noch im 
Bereich des Sosemerbaches, wo zum Teil 
bisher keine klare Bachführung besteht, 
sodass bei verstärktem Regen das Wasser 
vorrangig über die Straße am Mühlbach 
abfließt, wobei nur sehr geringe Mengen 
durch die reguläre Straßenentwässerung 
aufgenommen werden können. 
Klar herausgestellt wurde, dass solche 
Maßnahmen als kommunale Aufgaben 
so gut wie möglich durchgeführt werden, 
aber auch der Einzelne für die Sicherung 
seines Gebäudes selbst verantwortlich ist. 
Auch kann langfristig jeder durch sein Ver-
halten einen kleinen Teil dazu beitragen, 

dass die Klimaproblematik generell nicht 
zu häufigeren Starkregen führt.
Umweltbewusstes Verhalten durch die 
Erhaltung von Versickerungsflächen, 
Dach- oder Garagenbegrünung und Ent-
siegelung von Flächen trägt in der Summe 
ebenfalls dazu bei, einen Teil der Regen-
menge zurückzuhalten, sodass die ab-
fließenden Wassermengen reduziert wer-
den. Gerne beraten die entsprechenden 
Stellen, bei denen auch einschlägige Bro-
schüren, Flyer, Hinweise und auch die 
Starkregenkarten und die Dokumenta-
tion der Veranstaltung heruntergeladen 
werden können:
• www.sgdnord.rlp.de,
•  www.koblenz.de/hws
•  www.geoportal.koblenz.de
•  www.koblenz.de/umwelt-und-planung/ 
 stadtentwaesserung
•  https://wasserportal.rlp-umwelt.de
•  https://ibh.rlp-umwelt.de/

Hans Ternes
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04.03.  Freitag

15-18 Uhr Gülser Wochenmarkt  
 Festplatz Gulisastraße

06.03.  Sonntag

10.00 Uhr Kinderkirche  
 Pfarrkirche St. Servatius

14-17 Uhr Ausstellung: Einen Augenblick mal!  
 Heimatmuseum Güls

07.03.  Montag

16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte

09.03.  Mittwoch

13.15 Uhr TAFEL Ausgabe von Lebensmitteln  
 Pfarrbegegnungsstätte (unten) 

10.03.  Donnerstag

16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte

11.03.  Freitag

15-18 Uhr Gülser Wochenmarkt  
 Festplatz Gulisastraße

13.03.  Sonntag

14-17 Uhr Ausstellung: Einen Augenblick mal!  
 Heimatmuseum Güls

15.00 Uhr Fußball: Kreisliga C  
 BSC Güls - SF Höhr-Grenzhausen II 
 Rasenplatz Güls

14.03.  Montag

16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte

17.03.  Donnerstag

16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte

18.03.  Freitag

15-18 Uhr Gülser Wochenmarkt  
 Festplatz Gulisastraße

20.03.  Sonntag

14-17 Uhr Ausstellung: Einen Augenblick mal!  
 Heimatmuseum Güls

21.03.  Montag

16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte

22.03.  Dienstag

17.00 Uhr Blutspende des DRK  
 Vereinshalle TV Güls

23.03.  Mittwoch

13.15 Uhr TAFEL Ausgabe von Lebensmitteln  
 Pfarrbegegnungsstätte (unten) 

24.03.  Donnerstag

16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte

25.03.  Freitag

15-18 Uhr Gülser Wochenmarkt  
 Festplatz Gulisastraße

26.03.  Samstag

11.00 Uhr (Müll-)spaziergang GRÜNE Güls  
 Treffpunkt: Feuerwehrhaus

27.03.  Sonntag

14-17 Uhr Letzte Chance!  
 Ausstellung: Einen Augenblick mal! 
 Heimatmuseum Güls

15.00 Uhr Fußball: Kreisliga C  
 BSC Güls - TuS Germania Arenberg  
 Rasenplatz Güls

28.03.  Montag

16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte

31.03.  Donnerstag

16-18 Uhr Bücherei geöffnet  
 Pfarrbegegnungsstätte

01.04.  Freitag

15-18 Uhr Gülser Wochenmarkt  
 Festplatz Gulisastraße

03.04.  Sonntag

10.00 Uhr Kinderkirche  
 Pfarrkirche St. Servatius

T E R M I N E
Stefan Dahlke ist der Mann hinter Café-linO – im über-
tragenen wie im wörtlichen Sinne. Er ist Gülser und 
lebt gerne in seiner „Datscha“ in der Siedlung auf dem 
Gülser Campingplatz. Seit dem ersten Tag des Gülser 
Wochenmarkts ist er dabei – und hat für jeden ein 
Heißgetränk und ein paar freundliche Worte parat.

Sein Produktionsmittel ist praktisch eine fahrbare 
Kaffeemaschine. Das kleine schwarze, zum Espresso-
mobil umgebaute Ape TM des italienischen Herstel-
lers PIAGGIO zieht auf Anhieb die Blicke auf sich.

Seit den frühen Fünfzigern gehört dieses urige, drei-
rädrige Gefährt zum Flair und zum Stadtbild italieni-
scher Städte. Das Wort Ape bedeutet „Biene“ und die-
ses fleißige Bienchen ist angetreten, um Kundinnen 
und Kunden exzellente und köstliche Kaffeespeziali-
täten am Ort ihrer Wahl zu präsentieren. Der einzig-
artige Charme des Fahrzeugs, verbunden mit dem 
Duft frischen Kaffees entlockt unseren Gästen ein 
Lächeln in geselliger Runde. Für alle an der Technik 
Interessierten: Der Motor dieses Minilieferwagens ist 
ein Einzylinder-2-Takter, (sodass man den charakte-
ristischen Sound des Gefährts schon lange vorher 
hört und seine Abgase nach seiner Abfahrt auch 
noch recht lange riecht!) mit riesigem 218 ccm Hub-
raum und bärenstarken 7 KW bei 4500 U/min! Aber 
darauf kommt es ja nicht an, sondern eher auf das 
Innenleben unter der Heckklappe:  Die Innenwände 
und die Trägerbasis für die zweigruppige Siebträger-
maschine sind aus pflegeleichtem, hygienischem 
Edelstahl gefertigt. Unser Café-linO verfügt über 
einen großen Frischwassertank für bis zu 200 Tassen 
oder Becher verschiedener Kaffeespezialitäten. Der 
Kaffee wird natürlich frisch mit einer Spezialmühle 
gemahlen und dann mit der gasbeheizten Kaffee-
maschine gebrüht.
Stefan ist meist der erste, dessen Dienste auf dem 
Markt dringend benötigt werden, weil die anderen 
Marktbeschicker/-innen ohne den Koffein-Schub 
kaum in der Lage wären, ihren Stand aufzubauen, 
und er ist meist einer der letzten, weil es um seinen 
Stand herum immer so gemütlich ist und da so viele 
nette Leute zu finden sind, denen es zu Hause zu lang-
weilig ist; und wenn Stefan aus einem der geheimen 
Türchen und Klappen im Blech des Ape dann noch 
eine besondere Essenz hervorzieht, mit der der Ba-
rista dann die ansonsten schon feinen Kaffeespeziali-

täten noch erheblich aufpimpt, dann kann es schon 
einmal sein, dass es richtig spät wird…! Espresso in 
mehreren Variationen, Caffee Lungo oder Amerikano, 
Cappuccino, Latte Macchiato sind mit Koffein oder 
auch entkoffeiniert zu bekommen, aber auch Tee oder 
leckere Trinkschokolade stehen auf der Angebots-
liste, alles zu erschwinglichen Preisen. Kommen Sie 
vorbei, stellen Sie sich in die gemütliche Runde und 
schlürfen Sie genussvoll die Kaffeespezialität, nach 
der Ihnen der Sinn steht: immer freitags ab 15.00 
Uhr auf dem Gülser Wochenmarkt!

Hans Ternes

    Interessantes vom Gülser Wochenmarkt

Unser Café-lino!

                      ABFALL  IN  GÜLS
Güls 1 (Nord, einschl. Am Mühlbach)
Altpapier 10.03. / 31.03.
Gelber Sack 03.03. / 22.03.
Grünschnitt 11.03. / 14.04.

Güls 2 (Süd, einschl. Bisholder)
Altpapier 10.03. / 31.03.
Gelber Sack 03.03. / 22.03.
Grünschnitt 10.03. / 13.04.

Gemeindebüro in der „alten Schule“
Gulisastraße 4 · 56072 Koblenz

Telefon: 0261 / 4 22 41

Ortsvorsteher: Hans-Peter Ackermann
Mobil: 0175 - 56 60 165

ortsvorsteher.guels@stadt.koblenz.de

Öffnungszeiten Sekretariat Anita Kirschner
Montag und Donnerstag: 14 - 16 Uhr

Mittwoch und Freitag: 9 - 11 Uhr

Sprechstunde Ortsvorsteher
Montag: 16 - 17.30 Uhr
Mittwoch: 11 - 12 Uhr

I M P R E S S U M :
Herausgeberin: Mareike Lang, Pastor-Busenbender-Straße 28, 56072 Koblenz;
Redaktion und Gestaltung: Mareike Lang; Auflage: 3.400 Exemplare, kostenlose Verteilung 
monatlich an die erreichbaren Haushalte in Güls und Bisholder. Die gestellten Anzeigenvor-
lagen dürfen nicht anderweitig verwendet werden. Für die Richtigkeit der abgedruckten An-
zeigen wird keine Gewähr übernommen. Es gilt die Preisliste 1 ab Januar 2007. Gezeichnete 
Artikel geben nicht die Meinung des Herausgebers wieder. Wir danken den Verfassern für die 
Texte. Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit Genehmigung des Herausgebers. Gestalten Sie 
Ihre Zeitung mit.
Wir freuen uns über jeden Textvorschlag.

Stefan Dahlke: kleines Auto, große Klappe (natür-
lich nur auf das Auto bezogen!)

  
	

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort eine fl exible 
Aushilfe auf Minijob-Basis. Arbeitszeiten: 
Montag bis Freitag für das Mittagsgeschäft.

Anker Grill Imbißbetrieb
Moselweinstr. 4 · 56072 Koblenz
Tel.: 0261-48372 · E-Mail: ankergrill@gmx.de

IHRE STEUERBERATER IN GÜLS, KOBLENZ & DER REGION

Walter Müller
Steuerberater

Andrea Buch
Steuerberaterin

Joseph-Funken-Straße 27, 56070 Koblenz-Bubenheim 
Tel. 0261 / 92 22 09-0

info@steuerberater-guels.de                           www.steuerberater-guels.de

Gerne begrüßen wir Sie zu einem ersten Gespräch auf eine Tasse Kaffee!

Woher kommen eigentlich die Gülser Straßennamen? Das fragen sich viele 
Gülser und Bisholderer Neubürger, aber auch die hier Geborenen wissen oftmals 
nicht, woher die Bezeichnung ihrer Straße rührt. Die Gülser CDU hat aus diesem 
Grund einen Stammtisch „Historisches Güls“ ins Leben gerufen. Unter fachlicher Be-
gleitung des stellvertretenden Vorsitzenden und Historikers Marc Holzheimer (2.v.r.) 
treffen sich nun regelmäßig (v.l.n.r.) Karl-Heinz Rosenbaum, Peter Erben, August Holl-
mann und Johannes Wilbert, um der Bedeutung der Gülser Straßennamen auf den 
Grund zu gehen. Im Gölser Blättche stellt Ihnen die Gülser CDU in den folgenden 
Ausgaben jeweils einige Straßenbezeichnungen und deren Namensherkunft vor. 

Der CDU-Stammtisch „Historisches Güls“ geht den Namen unserer Straßen auf den 
Grund und stellt die Herkunft den Lesern des Gölser Blättches in einer Serie vor.

Am alten Bierkeller
Eine der jüngeren Gülser Straßenbenennungen. Es handelt sich um die Stichstraße zu den neuen Häusern 
auf dem ehemaligen Sportplatz an der B 416. Die Namensgebung erfolgte auf Vorschlag der CDU-Frak-
tion im Gülser Ortsbeirat. Im Volksmund hieß und heißt der Felsenkeller, der heute zum Weingut Schwaab 
gehört, „Bierkeller“, weil dort in früheren Zeiten das im Winter auf der zugefrorenen Mosel gebrochene Eis 
zur Bierherstellung gelagert wurde. Im zweiten Weltkrieg diente der Felsenkeller den Gülsern als Schutz-
raum vor den alliierten Luftangriffen. Deshalb sollte nach Auffassung der CDU dieser „Bierkeller“ durch die 
Benennung der nahegelegenen Straße in Erinnerung gehalten werden.

Am Burgberg
Der Name Burgberg ist ein Flurname, der erstmals 1586 schriftlich erwähnt wird und ein Gebiet auf dem 
Heyerberg beschreibt. Der Name weist auf eine Befestigungsanlage hin, die sich in mittelalterlicher Zeit 
oder gar noch früher auf der Anhöhe befunden haben könnte. Über Standort, Größe oder Aussehen der 
Anlage ist allerdings nichts bekannt.

An der Spielwiese
Eine der Straßen im Neubaugebiet „Südliches Güls“. Im Bereich dieses Gebietes gibt es die offizielle Flur-
bezeichnung „Ober dem Spielwieser Weg“. Nach dem Willen des Ortsbeirates sollte mit der vorgeschlagenen 
Straßenbenennung „An der Spielwiese“ der alte Flurnamen der Nachwelt dauerhaft erhalten bleiben. 

Gülser Straßennamen


